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Das Titelbild zu dieser Ausgabe mag tendenziös sein. Und doch: Hundert Jahre
nach der Gründung der «Handels-Akademie» umgibt die HSG mehr denn je der
Ruf einer Kaderschmiede, in der vor lauter Gewinnmaximierungsdenken die

grösseren Zusammenhänge vergessen werden. Schliesslich sind es die
merkantil orientierten (BWL-)Studenten, die in der Stadt auffallen und so ein einseitiges

Bild des HSG-Studenten prägen. Doch es gibt auch andere: Studentinnen
und Professorinnen, die sich auch mit gesellschaftlichen und sozialen Fragen
auseinandersetzen. Leider aber wirkt sich dieser Geist nur marginal aus. Ganz

einfach, weil kritische Geister eine Minderheit darstellen. Zwar nennt sich die
HSG seit kurzem Universität - davon ist aber nur wenig zu spüren. Es weht
noch immer der eisige Wind des pragmatischen Merkantilismus vom Rosenberg

hinunter.» Dass es in St.Gallen eine HSG gibt, ist für die Stadt schon
entlarvend», schreibt Peter Müller in seinem Beitrag. «Es passt zu der Brötigkeit
und dem nüchternen Erwerbsfleiss, die schon den Reisenden auffielen, welche
die Kaufmannsstadt im 18. Jahrhundert besuchten».
Und doch hat die HSG der Stadt auch kulturelle Impulse verliehen. Nicht zuletzt
durch die öffentlichen Abendvorlesungen, die der ganzen Bevölkerung
offenstehen und thematisch weit über HSG-spezifische Fächer hinausgehen. Ebenso

ist es der HSG zu verdanken, dass am Rosenberg ein Hauch von Internatio-
nalität weht - auch wenn sich diese im Stadtleben nicht sonderlich bemerkbar
macht. Seit 15 Jahren existiert ausserdem ein Institut für Wirtschaftsethik - in

einer Zeit, in der bei Massentlassungen die Börsenkurse steigen, nötiger denn
je. Nicht zu vergessen auch das Institut für Wirtschaft und Ökologie, das - wie
die Studenten-Initiative «oikos» - den Fragen nachgeht, wie sich Ökonomie
und Ökologie vereinbaren lassen.
Wie verbindlich soziale, gesellschaftskritische und ökologische Fragestellungen

in den Unterricht integriert werden, wie ernsthaft sie das Denken und Handeln

der Studentinnen, angehenden Kaderleute und Professorinnen mitbestimmen,

sei dahingestellt. Albert Rutz äussert in seinem Beitrag den Wunsch,
«dass die HSG etwas universitärer wäre, nicht so einseitig auf die Wirtschaft
ausgerichtet. Merkur ist ja nicht nur der Gott des Handels - er steht auch für
Kommunikation und Austausch Bewirkt diese Offenheit auch etwas? Lösen
Ganzheitliches Denken und Management, Wirtschafsethik und Ökologie auch
einen Paradigmenwechsel und Quantensprung aus, oder haben sie lediglich
Alibi-Funktion?»

1998 feiert die HSG ihren 100. Geburtstag. Bei all den Feierlichkeiten und allfälligen

Selbstbeweihräucherungen sollte vor allem eines nicht vergessen werden:

Dass eine Handelshochschule und Universität eine soziale Verantwortung
zu tragen hat.

adrian riklin

P.S. Diese Saiten-Ausgabe ist gleichzeitig der Beitrag vom Verlag Saiten zum
Wettbewerb «Mein Bild der HSG» anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums der HSG.

Gemeinsam mit anderen Wettbewerbsbeiträgen ist er am 31. Dezember im

«Atelier Point Jaune» in der Alten Post Linsebühl abgeschickt worden. Der
Grund, weshalb Saiten an diesem Wettbewerb teilnimmt, liegt nicht zuletzt im

merkantilen Bereich. Lesen Sie dazu mehr in unserem Aufruf kurz vor dem
Veranstaltungskalender.
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